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gemeindebrief
Evangelisch-lutherische Martin-Luther-Kirchengemeinde

Helvesiek
Lauenbrück

Riepe
 Stemmen

                        

Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für  
Gerechtigkeit einsetzen und das Klima schützen.  
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Eine ganze Seite Platz  für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht

„Im Advent
geht uns ein Licht auf:
Es wird hell, wenn wir 
gemeinsam Freude  
entzünden.“



Termine2

Regelmäßige Termine Uhrzeit
Montag Gospelchor 18.00

Besuchsdienst (nach Verabredung) 19.30
Mittwoch Biblisches bei Cappuccino  

in Lauenbrück: 09.12. und 20.01. 15.00

Posaunenchor (in Scheeßel) 19.30

Donnerstag/  
Freitag

Andacht in „Bokels Hus“, Helvesiek 
11.12. und 21.01. 10.30

Freitag Frauenkreis (monatl.):  
11.12. und 14.01. 15.00

Samstag KinderKirche Lauenbrück:  
findet zurzeit leider nicht statt 10.00-12.00

Sonntag Gottesdienste (Seite 10 - 12) 10.00

Die Kirchenvorstände unserer Region Fintel-Lauenbrück-Scheeßel trafen 
sich vom 7. bis 8. November zu einer Klausurtagung im Evangelischen  
Bildungszentrum Hermannsburg. Unter der Überschrift „Zukunft in den 
Blick nehmen – Kirche für unseren Raum gestalten“ haben sich die  
Kirchenvorstandsmitglieder intensiv mit der Frage beschäftigt, wie die  
Zusammenarbeit zwischen den Kirchengemeinden in den nächsten Jahren 
in einer kleiner werdenden Kirche vertieft werden kann.



Andacht 3

Seht auf und erhebt eure  
Häupter, weil sich eure  
Erlösung naht.

(Lukas 21,28, Wochenspruch für  
den 2. Adventssonntag)

Liebe Leserin, lieber Leser,

wenn das doch so einfach wäre. 
Den Kopf erheben, dem Licht 
entgegen, die Erlösung empfangen 
und erleben – am ganzen Leib, 
mit ganzer Seele, das wäre schön. 
Aber so einfach ist es ja nicht. Viele 
sind und bleiben unerlöst, auch in 
diesem Advent. Viele bekommen 
den Kopf nicht hoch, lassen ihn 
hängen, sind bedrückt, voller Kum-
mer, verkrampft, missmutig, ins ich 
verschlossen. Da hilft ein munte-
rer Zuruf wenig. Da helfen Hände 
schon mehr. Nicht Hände, die gleich 
zupacken. Eher die Hände, die sanft 
meinen Kopf erheben wollen. Mit 
einer Geste, mit einem Streicheln, 

mit einem Gebet, mit einer Um-
armung, mit einer guten Gabe. Da 
sind die Hände anderer das Licht, 
das die Erlösung ankündigt. Der 
Mund muss gar nicht sprechen, 
wenn mir die Hände etwas sagen. 
Lass dich berühren, sagen sie dann. 
Lass dich erheben, einen Augenblick 
lang.

Das wäre etwas: wenn wir solche 
Hände haben, um sie anderen zu 
geben. Nicht warten, bis sie zu uns 
kommen. Das wäre etwas, wenn wir 
solche Hände sind, die andere sanft 
erheben, die zum Staunen bringen, 
zum Öffnen der Augen, zum Ent-
spannen des Gesichts. Dann können 
ruhig die Worte fehlen, weil die 
Hände es ja sagen:  
Sieh auf! Erlösung naht.

Eine gesegnete Advents- und  
Weihnachtszeit wünscht

Ihr Pastor Lars Rüter



Termin im Advent4

Unsere traditionelle  

Stunde zum Advent
findet am 3. Adventssonntag, 

13.12.2026, 

ab 16 Uhr in der Kirche statt ...

... mit Geschichten sowie Liedern zum Mitsingen und Zuhören.
Mitwirkende u.a.

Gospelchor unter der Leitung von Anne Wahlers

Anschließend gemütliches Beisammensein im  
Gemeindehaus mit Verkauf von Futterglocken 
zugunsten von „Brot für die Welt“.
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Donnerstag, 31. Dezember (Altjahrsabend)
18.00 	 Gottesdienst zum Jahresschluss 
             mit Abendmahl, Pastor Rüter

Unsere Gottesdienste zu Weihnachten  
und zum Jahreswechsel im Überblick:

Zu folgenden Gottesdiensten laden wir herzlich ein:

Freitag,  25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10.00 	 Festgottesdienst mit Abendmahl,  
            Pastor Rüter

Samstag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
10.00 	 Festgottesdienst  
            mit Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 27. Dezember (1. So. n. Weihnachten)
10.00 	 Gottesdienst mit Pastor Rüter

Donnerstag, 24. Dezember (Heiligabend)
14.30	 Christvesper in Lauenbrück mit Krippenspiel  
            	mit Inger Norrenbrock und Meike Smit
15.30 	 Christvesper in Helvesiek mit Pastor Rüter
15.45	 Christvesper in Lauenbrück mit Krippenspiel  
            	mit Inger Norrenbrock und Meike Smit
16.30 	 Christvesper in Stemmen mit Pastor Rüter
18.00 	 Christvesper in Lauenbrück mit Pastor Rüter
22.00 	 Christmette mit Gospelchor und Pastor Rüter



Begegnungen6

Der Weltgebetstag ist keine Höflich-
keitsökumene, sondern eine geist-
liche Ermutigung zum notwendigen 
Handeln für Gerechtigkeit, Frieden 
und die Bewahrung der Schöpfung. 

Froh und stolz wird der 100.  
Geburtstag des Weltgebetstags ge-
feiert. Ein weltweites ökumenisches 
Ereignis, das seit 100 Jahren jährlich 
erfolgreich weltweit gefeiert wird. 
Über Konfessionsgrenzen und inter-
national beschäftigen sich Frauen 
mit einem Land, bringen Gebete vor 
Gott, informieren sich und handeln 
solidarisch. 

Beim Weltgebetstag wird dabei 
viel gesungen, manchmal getanzt 
und oft gekocht. Und wer sich auf 
das einlässt, was sonst noch rund 
um den Weltgebetstag geschieht, 
was Frauen weltweit gemeinsam 
zustande bekommen, wie über die 
großen Fragen von Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöp-
fung nachgedacht und mit welcher 
Ernsthaftigkeit das alles im Gebet 
vor Gott gebracht wird, der oder 
die wird stolz auf diese Weltgebets-
tagstradition schauen. Sicher, seine 

Wirksamkeit wird man nie absolut 
messen können. Es sind aber genau 
diese Bewegungen, die unsere Welt 
heute braucht: Menschen tun sich 
über Konfessionsgrenzen hinweg 
zusammen; sie setzen sich mit den 
Nöten und Herausforderungen 
in anderen Ländern auseinander, 
lassen sich auf andere Glaubensprä-
gungen ein und bringen gemeinsam 
die Zerrissenheit unserer heutigen 
Zeit im Gebet vor Gott. Dass es eine 
solche Bewegung seit 100 Jahren 
gibt, das ist auf alle Fälle ein Grund 
zu feiern. In unserer Region wird 
in allen drei Gemeinden am ersten 
Freitag im März ein Gottesdienst 
gefeiert. Diesen bereiten wir zu-
sammen am 14. Januar vor. 

Pastorin Johanna Schröder-Gerken, 
Scheeßel

Herzliche Einladung
an alle Interessierten  
zum Vorbereitungstreffen  
am 14. Januar 2027  
um 18.00 Uhr in Fintel.
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Frauenfrühstück
„Die Seele im Kaffeeduft baumeln lassen“ 

- Ein offenes Angebot für Frauen -
Ort: Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirchengemeinde

Samstag, 13. Februar 2027
   Beginn: 9.00 Uhr <> Ende: ca. 11.30 Uhr

Reden, hören, frühstücken - dies ist das Motto des 30. Frauenfrühstücks 
im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche in Lauenbrück, zu dem wir  
herzlich einladen.

Verbindliche Anmeldungen bis zum 08.02.2027
- online unter frauenarbeit-kirche-lauenbrueck@web.de 
oder 
- bei den Ansprechpartnerinnen:

Marina Klee, Tel.: 04267-735
Birgit Prigge, Tel.: 04267-1737
Helga Schröder, Tel.: 04267-1274 (ab 18 Uhr)
Elke Mahnken, Tel.: 04267-953991

oder
- im Kirchenbüro Tel.: 04267-274 (Mo von 14-17 Uhr und Do 15-18 Uhr)

Referentin:  
Lucia Gefken,  
Autorin und Redakteurin  
aus Taaken

Lucia Gefken ist begeisterte 
Wanderin und hat beim  
Frauenfrühstück schon die 
Nordpfade vorgestellt. 

Kosten-
beitrag: 10 Euro

„Meine Wümmewanderung“

Nun ist sie entlang der Wümme von der Quelle bis zur Mündung 
gewandert. Mit ihrer „Wümmewanderung“ hat sie aber ein Wander-
abenteuer ohne vorgezeichnete Wanderwege umgesetzt und wird  
von ihren Erlebnissen berichten.



Junge Kirche8

Kinderfreizeit 2027 – jetzt anmel-
den!  

Unsere Kinderfreizeit in Oese geht 
in die 4. Runde! Wer bereits dabei 
war, weiß: Es wird richtig gut, mit 
ganz viel Spaß und Action. Alle 
Kinder der 2. bis 5. Klassen aus der 
Region Scheeßel und Lauenbrück 
können mitfahren, insgesamt 
stehen 37 Plätze zur Verfügung. 
Diesmal geht’s gleich zu Beginn der 
Osterferien vom 19.03.–22.03.27 los. 
Acht jugendliche Teamer planen 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit wilden Actionspielen, kreativen 
Workshops, einem Discoabend, viel 
Musik zum Mitmachen und span-
nenden Geschichten aus der Bibel. 
Auf der Kinderfreizeit können  
Kinder mit Freunden gemeinsam 
etwas erleben und neue Freund-
schaften schließen. Auf dem großen 
Außengelände gibt es reichlich Platz 
zum Toben und Fußballspielen.

 Alle wichtigen Informationen zur 
Anmeldung finden sich im Freizeit-
flyer, der ab der Nikolausparty (5.12.) 
in Scheeßel und Lauenbrück aus-
liegt. Ab dann ist auch der Anmel-
delink freigeschaltet. 

Das Team freut sich schon auf die 
Freizeit. Mehr Infos und Rückfragen 
an Melanie Tomforde

Gruppenfoto 2026

Nikolausparty - Feiern, Spielen, Spaß haben! 

Die Nikolausparty verspricht ein aufregendes Kinderpro-
gramm mit einer spannenden Geschichte zum Nikolaus 
und Advent, Musik zum Mitmachen, vielen Spielaktionen 
und kreativen Angeboten. Kinder ab 5 Jahren sind herzlich 
eingeladen, am Samstag, den 5. Dezember, von 14.00 bis 
17.30 Uhr im Harmshaus in Scheeßel mitzufeiern.  
Viele sind schon angemeldet – aber je mehr dabei sind, 

desto mehr Spaß macht’s. Anmeldungen sind bis zum 4. 12.2026 über den 
Link oder den QR-Code möglich. Das Team freut sich auf viele Kinder und 
bereitet ein spannendes Programm vor. 

https://www.formulare-e.de/f/anmeldung-nikolausparty-2026
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Sommer, Sonne, Strand und 
mehr! – Jugendsommerfreizeit 
nach Südfrankreich

Vom 19.–31.07.2027 fährt unsere 
Region Fintel-Lauenbrück-Scheeßel 
mit Jugendlichen zwischen 14 und 
16 Jahren (und KU8-Konfis‘27) nach 
Vallon-Pont-d’Arc in Frankreich.  
Unser Camp liegt direkt am Fluss 
Ardèche und bietet sowohl  
Badespaß und chillige Strand- 
abende bei Sonnenuntergang als 
auch Möglichkeiten zum Kanu- 
fahren in naturnaher Felsenland-
schaft.  
Das Städtchen Vallon-Pont-d’Arc 
liegt gleich um die Ecke, perfekt 
zum Schlendern und Eisessen. Die 
Freizeit bietet Jugendlichen die 
Möglichkeit, neue Leute kennenzu-
lernen, gemeinsam etwas zu erleben 
und den Sommer voll zu genießen. 

Das Programm bietet einen guten 
Mix aus abwechslungsreichen  
Aktionen wie Showabenden, Sport-
aktionen, Workshops und Ausflügen 
zum Shoppen und Sightseeing, ge-
nauso wie Andachten und Impulse 
für den Glauben. Die Freizeit wird 
von Diakonin Melanie Tomforde 
und einem Team geleitet.  
Anmeldungen sind seit dem 13.11.26 
auf der Webseite www.evjugend-
row.de möglich; dort finden sich 
weitere Informationen. 

Ab dem 13.11.2026 findest du auf der Homepage 
alle Informationen zu den Freizeiten 2027.

Anmeldungen sind jetzt möglich! 

Da die Plätze begrenzt sind, empfiehlt sich eine schnelle Anmeldung. 



Dezember
So 06.12.
2. So. im Advent 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Rüter 
KD: Nor

Fintel 19.00 Gottesdienst Mittendrin Team Mittendrin
Scheeßel 10.00 Gottesdienst für Kleine u. Große P. Ubben 
So 13.12.
3. So. im Advent
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Smi

Fintel 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pn. Mühlbacher
Scheeßel 10.00 Gottesdienst P. Nack
So 20.12.
4. So. im Advent 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Mar

Fintel 10.00 Singegottesdienst  
mit Finteler Chören

Pn. Mühlbacher, 
Anne Cordes

Scheeßel 10.00 Singegottesdienst Pn. Schröder-G.

Do 24.12.
Heiligabend 
Lauenbrück

14.30

15.30
15.45

16.30
18.00 
22.00

Christvesper mit Krippenspiel
in Lauenbrück
Christvesper in Helvesiek
Christvesper mit Krippenspiel
in Lauenbrück
Christvesper in Stemmen
Christvesper in Lauenbrück
Christmette in Lauenbrück

I. Norrenbrock 
und M. Smit 
P. Rüter 
I. Norrenbrock  
und M. Smit
P. Rüter
P. Rüter
P. Rüter

Fintel
15.00
16.30
22.30

1. Christvesper mit Krippenspiel
2. Christvesper
Christmette

Pn. Mühlbacher
Pn. Mühlbacher
P.i.R. Wajemann

Scheeßel

14.30
14.30
15.00
15.00
15.30
16.00
17.00
22.30

Ostervesede: Christvesper + Krippenspiel
Scheeßel: Christvesper + Krippenspiel
Jeersdorf: Christvesper
Hetzwege: Christvesper + Krippenspiel
Scheeßel: Christvesper + Krippenspiel
Westerv.: Christvesper + Krippenspiel
Scheeßel: Christvesper
Scheeßel: Christmette

P. Nack
Dn. Tomforde
P. Seiferth
Renate Krabiell
Dn. Tomforde
P. Nack
P. Ubben
Pn. Schröder-G.

Gottesdienste10
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Dezember
Fr 25.12.
1. Weihnachtstag 
Lauenbrück

10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl P. Rüter 
KD: Mah

Fintel 10.00 Festgottesdienst mit Chor Pn. Mühlbacher
Scheeßel 10.00 Festgottesdienst P. Ubben
Sa 26.12.
2. Weihnachtstag 
Lauenbrück

10.00 Festgottesdienst Pn. Mühlbacher 
KD: Hop

Fintel 10.00 Festgottesdienst P. Ubben
Scheeßel 10.00 Festgottesdienst P. Rüter
So 27.12.
1. S. n. Weihn. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Nor

Fintel
Einladung nach  
Lauenbrück und Scheeßel

Scheeßel 18.00 Singegottesdienst P. Nack
Do 31.12.
Altjahrsabend 
Lauenbrück

18.00 Gottesdienst zum Jahresschluss 
mit Abendmahl

P. Rüter 
KD: Mah

Fintel 16.00 Gottesdienst zum Jahreswechsel P. Steinke
Scheeßel 16.00 Gottesdienst zum Jahreswechsel P. Ubben



          2027
Januar
So 03.01.
2. S. n. Weihn. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Rüter 
KD: Hop

Fintel 10.00 Gottesdienst  
mit persönlicher Segnung Pn. Mühlbacher

Scheeßel 10.00 Winterkirche mit Abendmahl Pn. Schröder-G.
So 10.01.
1. S. n. Epiph. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Smi

Fintel 10.00 Gottesdienst + Neujahrsempfang Pn. Mühlbacher
Scheeßel 10.00 Winterkirche Pn. Schröder-G.
So 17.01.
2. S. n. Epiph. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Mar

Fintel 10.00 Gottesdienst P.i.R. Klingbeil
Scheeßel 18.00 Winterkirche P. Nack
So 24.01.
3. S. n. Epiph.
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Nor

Fintel 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pn. Mühlbacher
Scheeßel 10.00 Winterkirche P. Ubben
So 31.01.
letzter. S. n. 
Epiph. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst Präd. A. Hoppe 
KD: Mah

Fintel 10.00 Gottesdienst Pn. Mühlbacher 
Scheeßel 10.00 Winterkirche P. Nack

Gottesdienste12
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Wir laden auch in diesem Januar herzlich ein zum Winterkino
am Freitag, dem 22. Januar, um 19 Uhr im Gemeindehaus.

Gezeigt wird ein belgisch-französischer Wohlfühlfilm aus dem Jahr 2025,  
in dem sich Humor und Nachdenkliches die Waage halten. 

Den genauen Filmtitel teilt auf Anfrage das Kirchenbüro gerne mit.

Winterkino

22. 01. 2027

Januar
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Erntedankfest 2026
Wir danken den Landfrauen  
Lauenbrück sehr herzlich für  
den schönen Kirchenschmuck.



Rückblick 15

Am 18. Oktober feierten 24 Konfirmationsjubilarinnen und -jubilare 
der Konfirmationsjahrgänge 1965, 1966 und 1976 die Goldene bzw. 
Diamantene Konfirmation. 

Nach einem festlichen Gottesdienst, in dem die Jubilarinnen und 
Jubilare sich ihrer Konfirmation erinnerten und im großen Kreis um 
den Altar gesegnet wurden, gab es in gemeinsames Essen im „Lauen-
brücker Hof“ mit viel Gelegenheit zum Gespräch und Austausch von 
Erinnerungen. Mit einem Kaffeetrinken im Gemeindehaus klang der 
gemeinsame Tag aus. 

Die Jubelkonfirmation 
 für die Jahrgänge 1967 und 1977  

ist für den 19. September 2027 geplant.



Jahreslosung16

Mit der Furcht ist es so eine Sache. 
Sie überfällt einen vor einer Prü-
fung, sie schleicht sich nachts in 
Träume, sie wartet an der Schwelle 
vor entscheidenden Lebensverän-
derungen. Wird gelingen, was ich 
mir vorgenommen habe? Lösen sich 
meine Sorgen im Licht des Tages 
auf? Ist meine Entscheidung  
richtig und muss ich sie später nicht 
bereuen?

Mit der Angst ist es nicht viel an-
ders. Auch wenn es die Unterschei-
dung gibt, dass Furcht sich eher auf 

etwas Konkretes richtet und von 
außen eindringt, Angst dagegen 
eher von innen kommt und einen 
allgemeinen Zustand meint. Wenn 
ich mitten in Angst und Furcht  
stecke sind diese Unterscheidungen 
wenig hilfreich. Denn diese Gefühle 
sind bedrückend. Sie machen mir 
das Leben schwer und manchmal 
auch das Handeln, weil sie läh-
men können. Aus lauter Angst 
und Furcht mache ich dann lieber 
gar nichts. Diese Gefühle hindern 
mich manchmal zu spüren, dass ich 
selbstwirksam sein und handeln 
kann.

Und es stimmt ja auch: Vieles läuft 
im Moment so, dass ich Angst und 
Furcht in mir aufkommen spüre. 
Krieg wird mitten in Europa geführt, 
auch hybrid. Menschen fliehen vor 
Krieg, Gewalt, Hunger oder den 
Auswirkungen des Klimawandels. 
Unsere Demokratie steht in einem 
Stresstest, den wir vor Jahren nicht 
für möglich gehalten hätten.  
Populisten und Extremisten zer-
ren an den Grundwerten unseres 
Zusammenlebens und gehen mit 
einfachen Antworten auf äußerst 
vielschichtige Herausforderungen 
auf Stimmenfang.

Angst und Furcht. Darum geht es in 
der Losung für das nächste Jahr. Sie 
steht im Buch des Propheten Jesaja 
(Jesaja 41,10): „Fürchte dich nicht, 
denn ich bin mit dir; hab keine 
Angst, denn ich bin dein Gott!“ 

Andacht zur Jahreslosung 2027
von Regionalbischöfin  

Sabine Preuschoff (Stade)
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Ich als Person werde hier direkt 
angesprochen. Keine Gruppe, keine 
Nation. Sondern ich als einzelnes 
Individuum. So wie mir bei der  
Taufe persönlich zugesprochen wur-
de: „Du bist mein geliebtes Kind!“  
In dieser so individuellen Anspra-
che steckt für mich auch die bib-
lische Botschaft verborgen: Jeder 
Mensch ist ein Ebenbild Gottes. 
Jeder Mensch hat eine unverlierbare 
Würde. Daher: „Fürchte dich nicht, 
hab keine Angst.“

Wer sich mit dem Jesaja-Buch ein 
wenig näher beschäftigt, der wird 
schnell merken: Hier spricht keiner 
billigen Trost aus nach dem Motto 
„Alles nur halb so schlimm, mach 
nicht so ein Gewese!“

Nein, in diesem Prophetenbuch 
wird die Angst nicht kleingeredet, 
Probleme werden nicht ignoriert 
und Schwierigkeiten nicht schön-
geredet. So ist es nirgendwo in den 
biblischen Worten. Kaum eine Bot-
schaft zieht sich so deutlich durch 
alle Schriften und Jahrhunderte hin-
durch wie diese: Fürchte dich nicht.

Natürlich gibt es Entwicklungen 
und Entscheidungen, die zu fürch-
ten sind und die Angst machen. 
Aber das Gegenmittel der Bibel 
lautet: „Du musst deine Sorgen, 
deine Angst, deine Furcht nicht 
allein tragen.“ Gott ist da. Er steht 
zu seinen Versprechen, seine Schöp-
fung zu erhalten, die Friedensstifter 

Ihre Sabine Preuschoff
Regionalbischöfin 

für den Sprengel Stade   

zu stärken, dem Bösen Einhalt zu 
gebieten und Mut zu schenken, wo 
er nötig ist. Du bist nicht allein. 

Dieser Zusage Gottes will ich ver-
trauen: Gott ist da. Und andere 
Menschen sind mit mir unterwegs. 
Ganz konkret im Hier und Jetzt, 
aber auch vor uns waren Andere da, 
auf deren Schultern wir gleichsam 
stehen. Und wir geben an die nächs-
te Generation weiter, was wichtig ist 
zum Leben.

So wünsche ich Ihnen und Euch 
ermutigende Begegnungen in den 
nächsten Monaten und  
ein gesegnetes Jahr 2027!

Gottes Segen
im neuen Jahr
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Telefon

Pfarramt:  
Pastor Lars Rüter

 
274

 
lars.rueter@evlka.de

Kirchenbüro:  
Kirsten Eisenbeiß 
Mo 14 - 17 Uhr + Do 15 - 18 Uhr

274
 
kg.lauenbrueck 
@evlka.de

Kirchenvorstand  
                              [Kirchendienst]
Angelika Hoppe       [Hop]
Elke Mahnken          [Mah]
Vera Martens            [Mar]
Inger Norrenbrock   [Nor]
Meike Smit                [Smi]

 

1407
953991
7701981
9819729
954884

Regionaldiakonin:  
Melanie Tomforde               0176 85600329

melanie.tomforde 
@evlka.de

Kirchenmusik: Anne Wahlers 04263-3849 wahlers-schulz 
@t-online.de

Diakonie-Sozialstation,  
Scheeßel, Große Straße 14-16 04263-94380 24 Std. erreichbar

Telefonseelsorge 0800-1110111 24 Std. gebührenfrei

Unsere Kirche freut sich über jede 
finanzielle Unterstützung:

Empfänger: Kirchenamt in Verden
Empfänger-IBAN:

DE40 2415 1235 0025 1585 85
Verwendungszweck: 

6514 Lauenbrück

Impressum:
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. 
Martin-Luther-Kirchengemeinde,
An der Kirche 3, 
27389 Lauenbrück
verantwortlich im Sinne  
des Presserechts: P. Lars Rüter 
Layout: Annette Hanke      

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite unter
www.kirchengemeinde-lauenbrueck.de

Foto-Quellen: gemeindebrief.de und pixabay.com
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Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für  
Gerechtigkeit einsetzen und das Klima schützen.  
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Eine ganze Seite Platz  für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht

„Im Advent
geht uns ein Licht auf:
Es wird hell, wenn wir 
gemeinsam Freude  
entzünden.“


